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Personal Training
Abgrenzung zum Fitnesstraining

Was unterscheidet ein Personal Fitness Training 

von einer professionellen Trainingsbetreuung im 

Fitnessstudio? Welche Probleme können sich er-

geben, wenn man diese beiden Bereiche ver-

mischt bzw. zu wenig voneinander abgrenzt?

Das Ziel von Fitnesstraining ist es, die Mitglieder op-
timal in das Trainingsprogramm im Fitnessstudio in 
Bezug auf die individuelle Zielsetzung einzuweisen 

und zu betreuen. Auch ohne Betreuung durch einen Trai-
ner sollte ein gutes Training für das Mitglied möglich sein. 
Deswegen bekommen die Mitglieder meistens einen Trai-
ningsplan oder werden elektronisch durch einen Zirkel 
geführt. Der Trainer hat die Aufgabe, falsche Übungsaus-
führungen durch eine optimale Betreuung des Kunden zu 
vermeiden und den Kunden weder über- noch zu unterfor-
dern. Auch die notwendige Motivation durch die Trainer 
im Fitnessstudio und die Betreuung beim Training ist sinn-
voll, um die Mitglieder an das Studio zu binden. Ein wich-
tiges Ziel der Fitnessstudio-Betreuung ist die Vermeidung 
von Bewegungen und Übungen, die beim Mitglied gesund-
heitliche Probleme hervorrufen. 

Vor- und Nachteile von Training im Studio
Je größer das Studio, umso schwieriger wird es, alle Kun-
den gleichmäßig und individuell zu betreuen. Es kann 
vorkommen, dass Kunden besser oder weniger gut betreut 
werden. Finanziell ist es für den Kunden leichter möglich, 
etwas für seine Fitness zu tun, da die monatlichen Beiträ-
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ge für viele Menschen bezahlbar sind. Auch der Austausch 
mit anderen Mitgliedern und der soziale Aspekt im Fit-
nessstudio lockt viele Kunden zum Fitnesstraining. Leider 
bestehen im Fitnessstudio selten Pflichttermine, sodass 
sich der Kunde immer selbst zum Training motivieren 
muss. Eine individuelle Betreuung im Fitnessstudio ist  
oftmals schwerer umzusetzen, da hierfür bei Herausforde-
rungen des Kunden, wie z. B. verschiedene Krankheitsbil-
der oder Einschränkungen, eine hohe Kompetenz des Trai-
ners gefordert ist. Die meisten Fitnessstudios bieten keine 
flächendeckende Betreuung über die kompletten Öff-
nungszeiten an. Eine regelmäßige Anpassung des Trai-
ningsplans, z. B. monatlich oder gar wöchentlich, ist nur 
eingeschränkt oder gar nicht umsetzbar. 

Personal Fitnesstraining
Das Ziel des Personal Fitnesstrainings ist die Betreuung 
des Kunden, egal wann, wo und mit welchem Inhalt er es 
sich wünscht. Beim Personal Fitnesstraining wird der Kun-
de, durch die dauerhafte Unterstützung, optimal betreut. 
Die Anpassung der Trainingsbelastung ist jederzeit und 
sofort möglich. Dadurch ist eine Über- oder Unterforde-
rung des Kunden ausgeschlossen; Voraussetzungen sind 
aber auch hier wieder die Kompetenz und die Qualifikati-
on des Personal Fitnesstrainers. Durch die enge und inten-
sive Betreuung kann der Kunde die Ziele meistens schnel-
ler und mit weniger Zeiteinsatz erreichen. Auch das Trai-
ning von Personen mit Einschränkungen (Krankheit, 
Behinderung usw.) oder öffentlichem Status (Prominenz) 
ist beim Personal Fitnesstraining einfacher umsetzbar.

Der Vorteil von Personal Fitnesstraining ist die freie Ge-
staltung der Inhalte je nach Ziel und Wunsch des Kunden.  
Der Kunde kann an jedem Ort und zu jeder Zeit betreut 
werden, dadurch ist er optimal flexibel. Zusätzlich kann 
der Inhalt jeder Stunde je nach den Wünschen und Zielen 
des Kunden anders gestaltet werden. Der Kunde hat nur 
einen Ansprechpartner für alle Fragen rund um Fitness 
und Gesundheit. Selbst wenn der Personal Fitnesstrainer 
keine passende Antwort hat, kann er bei einem gut funk-
tionierenden Netzwerk einen kompetenten Ansprechpart-
ner vermitteln bzw. diesen um Rat fragen. Der Kunde hat 
weder eine Vertragsbindung noch eine Mitgliedschaft, die 
er abschließen muss. Der Personal Fitnesstrainer ist häufig 
nicht nur Trainer, sondern auch Berater für andere Lebens-
bereiche des Kunden, da die Zusammenarbeit meistens 
sehr persönlich mit einer hohen Diskretion stattfindet. 

Hoher Preis
Ein Nachteil von PT ist, dass viele Kunden den hohen Preis 
von ca. 80 bis 150 Euro pro Stunde nicht bezahlen können 
oder wollen. Zusätzlich kann der Trainer nur eine begrenz-
te Zahl von Kunden betreuen. Sollte die Kundenanfrage 
höher werden, kann ein Personal Fitnesstrainer einen wei-
teren PT mit in sein Team nehmen, um die Kundenanfrage 
abzudecken. Der Trainer sollte nicht nur Übungen vorma-
chen, sondern auch die Qualität der Übung bei jeder Wie-
derholung bei Bedarf korrigieren. Dies fällt vielen Trainern 
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schwer, da sie ähnlich agieren, wie sie es bereits im Fit-
nessstudio bei der Einzeleinweisung umsetzen. Die per-
sönliche Bindung des Kunden an den PT macht es für 
Trainer schwieriger, Urlaub zu nehmen oder auch mal 
krank zu sein. 

Aktuelle Situation
Die Fitnesstraining-Betreuung und das Personal Fitnes-
straining werden noch zu wenig miteinander verbunden. 
Meistens fehlt ein sinnvolles und funktionierendes Kon-
zept, das beide Bereiche optimal verbindet, damit diese 
voneinander profitieren. Wenn die Vorteile beider Angebo-
te ideal aufeinander abgestimmt werden, können über-
flüssige Kosten eingespart und ein perfektes Angebot für 
den Kunden entwickelt werden. Auch eine deutliche Zu-
satzeinnahme ist durch ein optimal auf beide Seiten abge-
stimmtes Konzept machbar. Die Erfahrung von zahlrei-
chen Einrichtungen, die es erfolgreich umsetzen, bestätigt 
dies. 

Perspektive
Aufgrund der steigenden Mitarbeiterkosten und der gerin-
geren Einnahme pro Person in Fitnessstudios muss in 
diesem Bereich in Zukunft umgedacht werden. Die Trai-
ningsbetreuung in Studios zu reduzieren, wäre hierbei 
aber der falsche Schritt. Trainingsbetreuung ist für ein 
qualifiziertes Fitnessstudio überlebenswichtig und sollte 
auch als Trainingsbetreuung gesehen werden. Eine zu en-
ge Betreuung im Fitnessbereich führt aber zu keiner bes-
seren Kundenbindung. Das Gefühl, das bei einem Personal 
Training beim Kunden ankommt, ist durch so etwas meis-
tens nicht zu erreichen. Es ist im Fitnessstudio nicht mög-
lich, bei jedem Mitglied eine persönliche Betreuung bei 
jedem Training zu gewährleisten, sonst müssten immer 
genauso viele Trainer wie Kunden auf der Trainingsfläche 
vorhanden sein. Wenn sich beide Seiten als Ergänzung und 
nicht als Konkurrenz sehen, kann dies die Zukunft der 
optimalen Betreuung im Fitnessbereich sein.

Abgrenzung deutlich kommunizieren
Viele Fitnessstudios werben mit Slogans wie „Unsere Be-
treuung ist hochwertig! Wir machen bereits Personal Fit-
ness Training mit unseren Kunden“.  Es liegt an den Perso-
nal Trainern, ihren potentiellen Kunden die Unterschiede 
zwischen einem professionellen Fitnesstraining im Studio 
und einem professionellen PT  anschaulich zu erklären, 
damit diese die vorhandene Preisdifferenz zwischen den 
beiden Trainingsformen verstehen und einordnen kön-
nen. Selbstverständlich sollte das Personal Training dann 
auch entsprechend qualitativ hochwertig und individuell 
abgestimmt durchgeführt werden, damit der Kunde auch 
einen wirklichen Mehrwert erfährt.


